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Wichtig:

Diese Betriebsanweisung an die
Arbeitshilfe betrieblichen Anforderungen anpassen

So nutzen Sie diese Betriebsanweisung richtig

Die folgende Betriebsanweisung ist ein Muster; sie kann nicht alle speziellen Gegebenheiten am konkreten Arbeitsplatz in hrem
Unternehmen beriicksichtigen. Diese Betriebsanweisung muss daher vor ihrem Einsatz an die konkreten Erfordernisse am
jeweiligen Arbeitsplatz angepasst werden.

Wer erstellt die Betriebsanweisung?
Die Unternehmensleitung hat die Pflicht, die Betriebsanweisung zu erstellen. Diese kann die Pflicht auf andere Personen
iibertragen — in der Regel werden dies die im Arbeitsbereich zustédndigen Vorgesetzten sein.

Wie erstellt man die Betriebsanweisung?

Um eine Betriebsanweisung richtig und passgenau zu erstellen, muss man die Arbeitsprozesse, die Materialien, Gerate, Maschinen
und auch die erforderliche persnliche Schutzausriistung kennen. Betriebsanweisungen sind schriftlich, in verstandlicher Form und
so konkret zu verfassen, dass sie in praktisches Verhalten oder Handeln umgesetzt werden kénnen.

Warum braucht man eine Betriebsanweisung?

Lassen sich Gefdhrdungen am Arbeitsplatz nicht durch technische SchutzmaBnahmen, Anderung der Arbeitsablaufe oder den
Einsatz anderer Materialien vermeiden, so muss die Untemehmensleitung darauf einwirken, dass sich die Beschaftigten sicherheits-
gerecht verhalten. Dazu gehdren organisatorische Manahmen, die Bereitstellung personlicher Schutzausriistung sowie die Unter-
weisung und Information der Beschéftigten. Betriebsanweisungen sind damit ein wichtiges Element der Unterweisung.

Weitere Informationen

= » Broschiire ,Betriebsanweisungen fiir Tatigkeiten
mit Gefahrstoffen“ (MB029), medien.bgetem.de,
Webcode: M18805543

o

» Betriebsanweisungen zu unterschiedlichen
Branchen und Arbeitsgebieten, medien.bgetem.de,
Thema: Betriebsanweisungen

» Themenvon A bis Z: Unterweisungen, bgetem.de,
Webcode: 15547993





	Firma:      
Arbeitsbereich:      
Verantwortlich: ______________________

                                    Unterschrift
	Betriebsanweisung

GEM. § 14 GEFSTOFFV

Diese Muster-Betriebsanweisung muss vor Verwendung an die tatsächlichen Betriebs-verhältnisse angepasst werden.
Arbeitsplatz:
Werkstatt

Tätigkeit:
Entfetten
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Stand:       

B103

	Gefahrstoffbezeichnung

	Ethanol      

	Gefahren für Mensch und Umwelt
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 Gefahr
	· Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar
· Erhöhte Entzündungsgefahr bei durchtränktem Material (z. B. Kleidung, Putz-
lappen)

· Einatmen, Verschlucken oder Aufnahme durch die Haut kann zu Gesundheits​schäden (Zentrale Atemlähmung, Lungenödem, Nervenschäden) führen. Kann die Atemwege, Augen, Verdauungswege reizen.
	

	Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
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	· Arbeiten bei Frischluftzufuhr, vor allem im Bodenbereich! Bei Dämpfen mit 
Absaugung arbeiten!

· Von Zündquellen fernhalten! Nicht rauchen! Keine offenen Flammen!

· Nicht auf heiße Flächen spritzen!

· Kriechende Dämpfe können in größerer Entfernung zur Entzündung führen!

· Schlag und Reibung vermeiden!

· Gefäße nicht offen stehen lassen! Vorratsmenge auf einen halben Schicht-
bedarf beschränken!

· Beim Ab- und Umfüllen Verspritzen vermeiden! Berührung mit Augen und Haut vermeiden!

· Schutzhandschuhe z. B. Butylkautschuk – Butyl: 0,5 mm tragen
Augenschutz: Gestellbrille!
· Hautschutz benutzen: Schutz (vor der Arbeit)       Reinigung (vor 
Pausen und Arbeitsschluss)       Pflege (nach der Arbeit)
· Am Arbeitsplatz nicht rauchen, essen oder trinken und hier keine 
Lebensmittel aufbewahren
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	Verhalten im Gefahrfall

	
	Mit saugfähigem Material (z. B. Kieselgur, Sand) aufnehmen und entsorgen! Produkt ist 
brennbar, geeignete Löschmittel: Kohlendioxid, Löschpulver, Wasser im Sprühstrahl! 
Bei Brand in der Umgebung Behälter mit Sprühwasser kühlen! Brandbekämpfung nur 
mit umgebungsluftunabhängigem Atemschutzgerät und Schutzanzug!
Notruf:         Zuständiger Arzt:        Unfalltelefon:      

	Erste Hilfe
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	Nach Augenkontakt:
10 Minuten mit Wasser oder Augenspüllösung spülen

Nach Hautkontakt:
Verunreinigte Kleidung ausziehen. Mit viel Wasser und Seife reinigen

Nach Verschlucken:
Kein Erbrechen herbeiführen. In kleinen Schlucken viel Wasser trinken;


keine Hausmittel
Notruf:         Ersthelfer:      

	Sachgerechte Entsorgung

	
	· Abfälle dürfen nicht vermischt werden und müssen getrennt gesammelt werden!


